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VI Anhang – VI.5 Detailinformationen zu ausgewählten Maßnahmen 
 

 

lfd. Nr.  Ort/Lage Erläuterung 

T302 Rühlower Os 
(MST) 

Derzeitiger Zustand, Konflikte: 

Der Oszug wurde von alters her mit Schafen beweidet. Die früher prägenden Rasen sind derzeit nur noch in Restflächen vorhanden. Das Osauge sowie der 
südliche Osrücken wurden 1996/97 freigestellt und 1998 erstmalig wieder mit Schafen beweidet. In den letzten Jahren hat der verstärkte Fahrzeugverkehr zu 
einer Dezimierung von Amphibien geführt, die auf der Wanderung zu den Laichplätzen die Straße queren müssen. 

FFH-Gebiete/Nationalparke/NSG (vollständig, anteilig oder angrenzend): 

NSG 96 „Rühlower Os“ 
Schutz-/Entwicklungserfordernisse, vorgeschlagene Maßnahmen: 
Zum Erhalt der Amphibienpopulation ist der Bau von Leiteinrichtungen sowie Straßendurchlässen unerlässlich. Die Schafbeweidung soll weiter geführt 
werden, gegenwärtig noch mit Gehölzen bestandene Bereiche sollen zukünftig in die Beweidung einbezogen werden. 
Hinweise zu Schwerpunktvorkommen von Arten des FSK: vgl. Z147 in Anhang VI.10 

Umsetzungsstand, weitere Hinweise: 

Quellen: JESCHKE et al. (2003) 
 


